
MAX & MORITZ
Eine Bubengeschichte in sieben Streichen

von Wilhelm Busch

„Ach, was muss man oft von bösen Kindern hören oder lesen! Wie zum Beispiel hier von diesen,
welche Max und Moritz hießen.“ 
Da klingelt es sofort im Gedächtnis und das Bild von zwei grinsenden Jungs mit komischen
Frisuren blitzt auf, Erinnerungen werden wach an die Faszination böser Streiche und den Schreck
braver Leute. Der bekannte Text wird spielerisch illustriert und die Figuren durch sprachliche und
körperliche Charakterisierung liebevoll herausgearbeitet. Eine Performance mit Witz und Tempo
für alle, die mal Kinder waren.

Mittwoch, 15. Juli 2026 14.30 – 15.30 Uhr im Café I. OG 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum Austausch und zur Begegnung bei
Kaffee und Kuchen 

Der Förderverein Netzwerk Bürgerspital e.V. macht es möglich, dass die
Veranstaltung kostenfrei besucht werden kann 

Ella Elia Anschein - Theater Stadt Aalen

bis 10.07.2026 unter buergerspital@aalen.de o. tel. 07361 52 2501 

Die herzerfrischende Bubengeschichte weckt altbekannte Erinnerungen und aktiviert
das Gedächtnis. 
Zur Veranstaltung sind auch Menschen mit demenzieller Veränderung, sowie
deren An/und Zugehörige oder Begleitpersonen herzlich eingeladen.

Wann:

Kosten:

Durchführend:

Anmeldung:
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